
KLARE KANTE ZEIGEN
MIT GUTEN ARGUMENTEN

Der Ausbau der Erneuerbaren Energien in Deutschland 
macht uns unabhängiger von Krisen und Weltmärkten. 
Mehr Erneuerbare haben im letzten Jahr zu sinkenden 
Strompreisen an der Börse geführt.

„Der Strom wird  
wegen der  

Energiewende  
total teuer.“

ENERGIEPREISE
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ARGUMENTE FÜR DIE ENERGIEWENDE

	● Trotz Atomausstieg ist der durchschnittliche Strompreis in 
Deutschland gesunken. In den 365 Tagen vor dem Atom-
ausstieg im April 2023 lag der durchschnittliche Börsen-
strompreis bei 21,6 ct/kWh. In dem Jahr danach sank der 
Strompreis infolge geringerer Energiepreise, reduzierter 
Stromnachfrage und steigender Anteile Erneuerbarer Ener-
gien um 13,5 auf 8,2 ct/kWh.

	● Erneuerbare auf dem Vormarsch: 80% des Zubaus neuer 
Kraftwerke weltweit geht in Erneuerbare, weil diese kosten-
günstiger Energie produzieren.

	● Anbieter vergleichen und wechseln: Stromkunden müssen 
bei der Wahl ihres Anbieters darauf achten, dass dieser 
sinkende Preise weitergibt – und im Zweifel wechseln.

	● Unfaire Netzentgelte: Bisher sind ausgerechnet in den Ge-
bieten mit dem meisten Wind- und Solaranlagen die Netzent-
gelte am höchsten. Dies muss sich ändern.

	● Regionale Energieversorgung stärken: Es fehlt bislang an 
der Möglichkeit aus dem Windpark oder der großen PV-An-
lage in der Nachbarschaft günstigen Strom beziehen zu 
können. Eine EU-Richtlinie ermöglicht dies grundsätzlich, 
aber Deutschland hat es bisher noch nicht umgesetzt. Der 
BUND fordert dies zu ändern.

Weitere Infos: www.bund.net/energiewende


